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„Gras wächst auch nicht schneller wenn man daran zieht“



EN 50600
Fluch oder Segen
Die Normenreihe der EN 50600 ist weitreichend
und beleuchtet sämtliche Aspekte der Planung und 
des Betriebes.
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EN 50600-1
ALLGEMEINE KONZEPTE

Planungsgrundsätze
Risikoanalyse

A.1.2 Phase 1 – Strategie
Diese Phase dient der Informationssammlung, um die Projektziele zu definieren.
Folgende Informationen werden benötigt: 
a) Strategie zum Fortbestand des Geschäftsbetriebs; 
b) Strategie für die Informationstechnik; 
c) Unternehmensstrategie bezüglich Rechenzentren; 
d) allgemeine Anforderungen/Erwartungen der Kunden;
e) Analyse der gegenwärtigen Auslastung/Nachfrage/Kosten;
f) erwarteter Technologieplan für die Infrastruktur;
g) Vorhersage des künftigen Bedarfs für Einrichtungen und Infrastrukturen 

(Bereiche, Leistung und Ansiedlung);
h) Auswahl des Standortes.

Interationsprozess

RZ-Klassefizierungs-
Prozess
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EN 50600-1
ALLGEMEINE KONZEPTE

Planungsgrundsätze
Risikoanalyse

A.1.3 Phase 2 – Zielvorgaben
Diese Phase nutzt der Eigentümer, um die Strategie 
in Zielvorgaben zu überführen. 

Es gibt folgende Ergebnisse:
a) Übereinstimmung mit der Unternehmensstrategie bezüglich Rechenzentren; 
b) Auslegungsbewertungen (Größe/Leistungsniveaus); 
c) Risikoanalyse; 
d) Definition des Arbeitsablaufs; 
e) allgemeiner Grundriss und Katalog der Werkstoffe.

RZ-Klassefizierungs-
Prozess

Interationsprozess
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Geschäfts- &  Risikoanalyse

Risikomatrix

Maßnahmen

Generell gilt
Das akzeptable Niveau für die Gesamtverfügbarkeit eines Rechenzentrums wird 
von mehreren Faktoren bestimmt:

a) der Kostenanalyse für Standzeiten, d.h. die mit dem Ausfall der bereitgestellten 
Dienstleistung verbundenen Kosten

b) extern vorgegebenen kommerziellen Randbedingungen (z.B. Versicherungs-
kosten)

Die benötige (gewünschte) Gesamtverfügbarkeit des Rechenzentrums wird durch 
die Klassifikation der Verfügbarkeit (Einzelverfügbarkeiten) beschrieben.

Die Auslegung jedes Teilbereiches des RZ muss ihren Einfluss auf die 
Gesamtverfügbarkeit und deren Kosten berücksichtigen.

Die Auslegung der physischen Sicherung des RZ sollte einer Risikoanalyse 
unterworfen werden, welche die identifizierten Risiken mit den Anforderungen der 
Verfügbarkeitsklasse in Relation setzt.

RZ-Klassefizierungs-
Prozess
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Geschäfts- &  Risikoanalyse

Risikomatrix

Maßnahmen

RZ-Klassefizierungs-
ProzessKosten für Standzeiten

Die Normenreihe EN 50600 definiert keine Verfahren zur Analyse der Standzeitkosten 
(Normen wie die EN 31010 enthalten hierzu hilfreiche Angaben)

Achtung: Die in einer solchen Analyse zu betrachtenden Elemente hängen vom           
Zweck des Rechenzentrums ab!

Beispiel: 

Unternehmen, die dem Ausfall von Diensten einen Geldwert zuordnen können:
a)   unmittelbare finanzielle Strafen 
b)   Folgeschäden
c)   eine Bewertung des längerfristigen Schadens für die Geschäftsreputation
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Geschäfts- &  Risikoanalyse

Risikomatrix

Maßnahmen

RZ-Klassefizierungs-
ProzessRisikoanalyse 

Die Risikoanalyse „darf“ als Managementwerkzeug verwendet werden,                    
welches den Vergleich mit dem akzeptablen Gesamtrisiko erlaubt und                   
Entwicklungen aufzeigt, die aus Vermeidungsmaßnahmen resultieren. 

Die Auswirkung des Risikos darf unter Verwendung verschiedener                            
Messgrößen (z.B. Kosten, Sicherheit usw.) ermittelt werden.

Hinweis: 

Das Gesamtrisiko für die funktionalen Eigenschaften des                            
Rechenzentrums ist eine Funktion des Ereignisrisikos,                                                       
das mit jeder Einrichtung und Infrastruktur verbunden ist.
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Geschäfts- &  Risikoanalyse

Risikomatrix

Maßnahmen

RZ-Klassefizierungs-
ProzessRisikoanalyse

Das ermittelte Risiko sowie die Auswirkung kann beispielsweise kategorisiert                    
werden als: 

gering:  Verlust von unkritischen Diensten

mittel:   Ausfall von kritischen Systemkomponenten, aber kein Redundanzverlust

hoch:    Verlust kritischer Systemredundanz, aber keine Unterbrechung der Dienste für die Kunden

kritisch: Verlust der kritischen Dienste für einen oder mehrere Kunden oder Verlust des Lebens
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Geschäfts- &  Risikoanalyse

Risikomatrix

Maßnahmen

RZ-Klassefizierungs-
ProzessRisikoanalyse

Die Auftrittswahrscheinlichkeit eines Ereignisses kann                                                         
in ähnlicher Weise definiert werden, das heißt: 

Jedes Risiko kann in einer Risikomatrix quantifiziert werden.

„Wo die Aufstellung eines RZ an einem Ort mit negativen 
Umwelteinflüssen unvermeidlich ist, müssen diese Einflüsse 
durch bauliche, technische und/oder organisatorische 
Schutzmaßnahmen kompensiert werden.“

1) sehr gering;

2) gering;

3) mittel;

4) hoch.

Auftrittswahrscheinlichkeit

Au
sw

irk
un

g
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EN 50600-1
ALLGEMEINE KONZEPTE

Planungsgrundsätze
Risikoanalyse

Verfügbarkeit
Schutzklasse

Energieeffizienz

RZ-Klassefizierungs-
Prozess

Geschäfts- &  Risikoanalyse

Risikomatrix

Maßnahmen
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EN 50600-1
ALLGEMEINE KONZEPTE

Planungsgrundsätze
Risikoanalyse

Verfügbarkeit
Schutzklasse

Energieeffizienz

RZ-Klassefizierungs-
Prozess

Geschäfts- &  Risikoanalyse

Risikomatrix

Maßnahmen

Moderierter Prozess
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Verfügbarkeit 
(Strom / Klima / IT-Verkabelung)

Schutzklasse
Energieeffizienz

RZ-Klassefizierungs-
Prozess

Granularitätsniveau 1 / 2 / 3Schutzklasse 1 / 2 / 3 / 4Verfügbarkeitsklasse 1 / 2 / 3 / 4
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Verfügbarkeit 
(Strom / Klima / IT-Verkabelung)

Schutzklasse
Energieeffizienz

Die EN 50600-2-2 verlangt nicht zwingend die bekannten Redundanzgrade 

N, N+1, 2N oder 2(N+1) für bestimmte Komponenten,  

sondern teilt die Klassen nach Funktionen ein:
Gesamtverfügbarkeit

Niedrig Mittel Hoch Sehr hoch

Verfügbarkeitsklasse

1 2 3 4

Stromversorgung
nach 

EN 50600-2-2

Einzelpfad ohne 
Redundanz

Einzelpfad mit 
redundanten

Komponenten

Mehrfachpfad 
aktiv/passiv 

mit gleichzeitiger Betriebs-/ 
Reparaturmöglichkeit 

Mehrfachpfad 
aktiv/aktiv 

mit gleichzeitiger Betriebs-/ 
Reparaturmöglichkeit und 

Fehlertoleranz.

Verfügbarkeitsklassen:

Verfügbarkeitsklasse 3 
Stromversorgung  - Mehrere Pfade zu den 

Primäverteilungseinrichtungen

- Redundante Quellen 

Stromverteilung    - Mehrere Pfade

- Lösung für Instandsetzung 

im laufenden Betrieb

Verfügbarkeitsklasse 4
Stromversorgung  - Mehrere Pfade zu den 

Primärverteilungseinrichtungen

- Mehrere Quellen 

Stromverteilung    - Mehrere Pfade

- Fehlertolerant außer während der

Instandhaltung

Alt

Neu



Confidential. Property of Vertiv.
Quelle EN 50600 Experten Exemplare

Die Rechenzentrumsnorm EN 50600

18

Verfügbarkeitsklasse 3 
Alte Darstellung

Neue Darstellung
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Fazit:

kein Lösungshandbuch für alle Lebenslagen
 "80/20"-Ansatz

keine Spezialfälle oder Sonderlösungen
 Grundprinzipien mit einem weitgefassten Rahmen von Optionen

kein Ersatz für sorgfältige Fachplanung und kompetente Realisierung/Betrieb
 Befähigung der Betroffenen, sich zielgerichtet auf die optimale Umsetzung konkreter Randbedingungen zu konzentrieren 

Der RZ-Eigner/Manager/Betreiber führt an Hand der EN 50600 eine Risikobewertung durch, um die seinen 
Geschäftszielen entsprechende Balance zwischen der Verfügbarkeit der Infrastrukturen und den Kosten zu 
ermitteln, mit dem Ziel:

 geeignete Designanforderungen zu identifizieren und auszuwählen, damit die gewünschte 
Verfügbarkeit erreicht wird

 Konzepte anzuwenden, die normbasiert, geschäftsorientiert und Produkt & Technologie neutral sind
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https://www.dke.de/de/news/2019/normenpaket-
rechenzentren
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Vertiv Global Solution - Beispiel SmartMod

Basierend auf erfolgreich installierten Standorten in Großbritannien, Südafrika und 
Brasilien erhielt Vertiv den Auftrag für den Standort Niederlande; Anforderung: 
100kW Rechenzentrum für die Niederlande

Die vorgeschlagene SmartMod-Lösung besteht aus drei vorgefertigten Modulen und einer 
Versorgungsplattform: Modul 1 und 2 (Datenhalle, Versorgungsraum), Modul 3 (Schleusen-
und Bereitstellungsbereich) und Versorgungsplattform. In diesen Modulen befinden sich 
USV-Anlage, HLK-Anlagen, Batterien, Verteiler sowie Kabeltrassen, Kabel, Leuchten, 
Feuerlöschanlagen und alle anderen Komponenten.

Lösungs-Highlights:
Erforderliche Infrastruktur zur Unterstützung von 100kW IT-Last in 24 Racks
N+2 Redundanz Kühlung
2N Redundanz für USVs
2N Redundanz für die Stromverteilung
Brandmelde- und Feuerlöschsystem

Kundenanforderung

Lösung

© 2019 Vertiv All Rights Reserved 23
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Vertiv Global Solution - You Tube Links 

© 2019 Vertiv All Rights Reserved 24

T-Systems Barcelona - Zeitraffer von der Baustelle - Die Module 
wurden am Ende mit einer Aluminiumfassade verkleidet. 

https://www.youtube.com/watch?v=8nxvD2-Qm2U

Aufbau eines Rechenzentrums in unserer Fabrik inkl. Aufbau, 
FAT, Demontage, Verpackung und Transport:

https://www.youtube.com/watch?v=uw5JgAtdws8

Doppelmodul mit sehr spezieller, kundenspezifischer Fassade:

https://www.youtube.com/watch?v=mXF2Vl0a3bc

https://www.youtube.com/watch?v=8nxvD2-Qm2U
https://www.youtube.com/watch?v=uw5JgAtdws8
https://www.youtube.com/watch?v=mXF2Vl0a3bc
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